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Weltweite(r) Weizen-Produktion und Verbrauch
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34% der 
Produktion 
werden 
überlagert



Anteil des internationalen Handels an der Produktion
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Rund 25% des global produzierten Weizens werden per Saldo über die Landesgrenzen gehandelt.
Knapp 18% von den 5 führenden Exporteuren.



6

Versorgung des nordafrikanischen Raums mit Weizen 
erfolgt fast ausschließlich über Schwarzmeerregion und EU
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Wie können fehlende Mengen aus der 
Ukraine kompensiert werden?
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Quelle: https://www.trademap.org/
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Entwicklung Weltmarktpreise für Weichweizen
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Geschätzte Veränderung der jährliche Getreideexporte in mio. t (McKinsey) 
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Quelle: McKinsey, A reflection on global food security challenges amid the war in Ukraine and the early impact of climate change August 17, 2022
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Zusammenfassung

• Ukraine und Russland sind bedeutende Player auf den internationalen Märkten für 
agrarische Rohstoffe (insbesondere Weizen)

• Fallen hier Mengen aus (Ukraine für 2022) kommt es unweigerlich zu Verwerfungen 
auf den Märkten

• Auswirkungen sind sichtbar (z.B. steigende Preise für Weizen, Zunahme von 
Hungernden Menschen)

• Von Bedeutung aus europäischer Sicht ist insbesondere der nordafrikanische Raum 
(natürlich leiden auch andere Regionen)
• Mengenmäßige Versorgung mit Brotgetreide
• Preisniveau von Brotgetreide

• Müssen wir uns in der EU zukünftig Gedanken machen zur Lenkung von 
Verwendungsströmen? (z.B. 41% des Weizens gehen ins Tierfutter, Qualitäten?)

• Fokus auch auf andere Produkte (z.B. Sonnenblumen bzw. Sonnenblumenöl uva)

• Neu/Zusätzlich: Auswirkungen der Farm-to-Fork Strategie (bedeutender 
Produktionsrückgänge in der EU durch weniger Dünger- und Pflanzenschutzmitteleinsatz?)
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